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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Kriminalitätslage:

Diebstahl aus Gartenlaube

Unbekannte Täter drangen im Tatzeitraum vom 16.11.2020 / 17.00 Uhr bis zum 18.11.2020 / 15.00 Uhr gewaltsam in eine
Gartenlaube in Wittenberg, Am Stadtgraben ein. Nach Angaben des Geschädigten seien unter anderem, diverse
Lebensmittel, mehrere Taschenlampen und eine elektrische Herdplatte entwendet worden.

 

Sachbeschädigung durch Graffiti

Wie der Polizei schriftlich angezeigt wurde, beschmierten unbekannte Täter am Kneipp Therapiezentrum in der
Kurpromenade in Bad Schmiedeberg verschiedene Fenster, zwei Lüftungstürme, einen Abfalleimer und eine Parkbank mit
Graffiti. Die Sachbeschädigung soll sich in der Zeit vom 15.11.2020 / 00.00 Uhr bis zum 16.11.2020 / 00.00 Uhr ereignet
haben.

 

Diebstahl aus zwei Wohnungen

Am 17.11.2020 drangen unbekannte Täter zwischen 10.00 Uhr und 15.00 Uhr in zwei Wohnungen Am Stadion in Annaburg
ein. Nach Angaben der Geschädigten seien elektrische Geräte wie Spielekonsolen und Fernseher entwendet worden.

 

Zwei Verletzte nach Schlägereien



Am 18.11.2020 wurde der Polizei um 00.10 Uhr angezeigt, dass es bereits am 17.11.2020 um 20.00 Uhr auf dem Parkplatz
eines Einkaufsmarktes in der Wittenberger Lerchenbergstraße zu einer Schlägerei zwischen zwei Personen im Alter von 19
und 22 Jahren gekommen ist. Vorausgegangen sei nach dem Konsum von Alkohol ein Streitgespräch. Der 19-Jährige wurde
dabei verletzt, lehnte aber eine medizinische Versorgung ab.

Um 05.18 Uhr teilte ein Zeuge eine Schlägerei in der Straße der Befreiung in Wittenberg mit. Wie sich herausstellte, kam es
wiederholt nach einem lauten Streit zwischen den gleichen Personen zu einer Schlägerei. Dabei wurde der 22-Jährige
verletzt und zur Behandlung ins Krankenhaus gebracht.

In beiden Fällen wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet.

 

Verkehrslage:

Wildunfälle

Der 31-jährige Fahrer eines Fiats befuhr am 17.11.2020 um 16.55 Uhr in Wittenberg den Potsdamer Ring aus Richtung
Triftstraße kommend in Richtung B 187. In Höhe der Elsterstraße wechselte plötzlich ein Rehbock von links nach rechts über
die Fahrbahn, welcher in der Folge mit dem Pkw kollidierte. Das Tier verendete vor Ort. Am Pkw entstand geringer
Sachschaden.

 

Am 18.11.2020 befuhr eine 56-jährige VW-Fahrerin um 06.05 Uhr die L 113 aus Richtung Annaburg kommend in Richtung
Schweinitz. Circa 500 Meter vor Schweinitz kreuzte plötzlich ein Biber die Fahrbahn. In der weiteren Folge kam es zum
Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug. Der Biber verendete am Unfallort.

 

Um 06.55 Uhr befuhr die 51-jährige Fahrerin eines Suzukis die L 128 aus Richtung Söllichau kommend in Richtung Bad
Schmiedeberg, als es plötzlich zum Zusammenstoß mit einem Wildschwein kam, welches von links kommend die Fahrbahn
querte. Während das Tier anschließend die Flucht ergriff, entstand am Pkw Sachschaden.

 

Auffahrunfall



Nach Angaben der Unfallbeteiligten befuhr eine 37-jährige Mercedes-Fahrerin am 17.11.2020 um 17.05 Uhr in Coswig die
Goethestraße mit der Absicht, nach links in eine Einfahrt abzubiegen. Als sie deshalb die Geschwindigkeit verringerte,
bemerkte dies der dahinterfahrende 65-jährige Skoda-Fahrer zu spät und fuhr auf den Mercedes auf. Dabei entstand
Sachschaden. Verletzt wurde niemand.

 

Verkehrsunfall mit leicht verletzter Person

Am 18.11.2020 befuhr ein 60-jähriger Skoda-Fahrer um 06.45 Uhr in Jessen die Rehainer Straße in Richtung Wittenberg mit
der Absicht, nach links auf das Gelände einer Tankstelle abzubiegen. Wegen Gegenverkehr musste er verkehrsbedingt
anhalten. Dies bemerkte der nachfolgende 33-jährige Opel-Fahrer zu spät und fuhr auf den Skoda auf. Der Skoda-Fahrer
wurde dabei leicht verletzt und ins Krankenhaus gebracht. An den Fahrzeugen entstand Sachschaden.

 

Verkehrsunfall mit leicht verletzter Person und Unfallflucht

Am 18.11.2020 wurde der Polizei um 10.24 Uhr durch einen 19-jährigen Radfahrer angezeigt, dass er um 06.50 Uhr des
gleichen Tages in Wittenberg den Radweg der Dessauer Straße in Richtung Zentrum befuhr. In Höhe der Einmündung zum
OBI-Markt sei ein unbekannter Fahrzeugführer von der Dessauer Straße aus Richtung Zentrum kommend nach links in die
Einmündung zum Obi-Markt abgebogen, ohne ihm die Vorfahrt zu gewähren. Der Radfahrer konnte eigenen Angaben zufolge
nicht mehr rechtzeitig bremsen und kollidierte mit der Beifahrerseite des Pkw. In der weiteren Folge überschlug er sich,
wodurch er leichte Verletzungen erlitt. Der unbekannte Fahrzeugführer habe sich daraufhin vom Unfallort entfernt

 

Sonstiges:

Fahren unter Drogeneinfluss

Im Rahmen der Streifentätigkeit wurden die Beamten am 17.11.2020 um 20.22 Uhr in der Lerchenbergstraße in Wittenberg
auf einen Seat aufmerksam, da an diesem eine Bremsleuchte nicht funktionierte. Bei der anschließenden Kontrolle ergab
sich der Verdacht, dass der junge Mann unter Drogeneinfluss stand. Ein vor Ort durchgeführter Drogentest reagierte positiv
auf Amphetamin, Methamphetamin und Benzodiazepine. Daraufhin wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet und eine
Ordnungswidrigkeitsanzeige gefertigt. Die Weiterfahrt wurde untersagt.
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